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Der Weg der Guten Nachbarschaft, ein guter Nachbar zu sein  
Pastor Randy Frazee 
7.  September  2025 

Beginnt auch heute mit einem Gebet und behaltet dabei im Blick, dass es sich bei diesem 
Dokument lediglich um eine Orientierungshilfe handelt. Fühlt euch frei, die vorgeschlagenen 
Fragen in den Notizen gemeinsam zu besprechen – oder konzentriert euch auf eine einzige Frage 
und vertieft euch intensiver in deren Inhalt. Bevor ihr euer Treffen mit einem Gebet abschließt, 
nehmt euch ein paar Minuten Zeit, um die drei zentralen Fragen am Ende des Dokuments 
anzuschauen. 
 
Wenn Du magst, dann kannst Du über diesen Link den Gottesdienst vom vergangenen 
Wochenende anschauen  www.saddleback.com/watch.  
 

Bibelstellen:  
1. Mose 2, 18; Sprüche 27,10; Apostelgeschichte 17, 26 bis 27  

Fragen: 

1. Wenn du an 1. Mose 2, 18 zurückdenkst, was meinst Du, warum hat Gott gesagt: “Es ist 
nicht gut, dass der Mensch allein sei”? Wie hast Du diese Wahrheit in Deinem eigenen 
Leben erfahren?  

 

2. Unser Prediger sprach über “überfüllte Einsamkeit”.  Hast Du Dich schon einmal von 
Menschen umgeben und trotzdem einsam gefühlt? Was war die Ursache dafür? Und was 
hat Dir geholfen, diese Situation zu überwinden?  

 

3. Die Forschung zeigt, dass starke soziale Bindungen die Gesundheit verbessern. Inwiefern 
unterstreicht dies das Gebot Jesu, unseren Nächsten zu lieben wie uns selbst?  

 

http://www.saddleback.com/watch
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4. Denke an  die“Welten/ Kreise”, die in Deiner Verantwortung sind (Arbeit, Familie, Kirch, 
Freizeit. Fühlen sich diese Welten, (soziale Kreise) autonom,  zersplittert an, oder gibt es 
in Deinen Kreisen, welche in denen sich Dein Leben überschneidet? Wie würde es 
ausschauen, wenn sich Deine Kreise, in denen Du lebst, vereinfachen würden und 
weniger komplex wären?   

 

5. In Apostelgeschichte 17, 26 bis 27 werden wir daran erinnert, dass Gott uns genau dort 
hingestellt hat, wo wir leben. Wie verändert das Deine Sicht über Dein Zuhause, Deine 
Nachbarschaft und Deinen Wohnhaus?  

 

6. Randy Frage sprach auch über den Aufbau von Bezeichnungen mit “neuen Kühlschrank 
Rechten" (die Art von Freundschaften, bei denen jemand uneingeladen in Deine Küche 
kommen kann.) Hast Du auch solche Beziehungen? Wenn nicht, was hält Dich davon ab, 
sie zu haben?  

 

7. Was hat Dich an der Geschichte von Randy’s Nachbarn Tom am meisten herausgefordert 
oder die Dir die Augen geöffnet? Was lehrt sie uns darüber, treu zu sein, auch wenn wir 
keine unmittelbaren, geistlichen “Ergebnisse” sehen?  

 

8. In Sprüche 27, 10: “Ein Nachbar in der Nähe kann dir besser helfen als der Bruder in der 
Ferne.” Wie hast Du dies in Deinem eigenen Leben erlebt?  

 

9. Welcher der vorgeschlagenen, praktischen Schritte (einen Kreis von einer Meile ziehen, 
im Vorgarten statt Hinterhof present sein, digitales Fasten, Abendessen mit den 
Nachbarn, Zeit in der Hofeinfahrt verbringen, mit dem Hund spazieren gehen, eine 
Kleingruppe zu gründen etc.) erscheint Dir am realistischsten, um in dieser Woche damit 
anzufangen?  

 

10. Wenn Du in die Zukunft blickst, was ist ein Schritt, dem Du Dich hingeben könntest, auf 
dem Weg, auf Deine Nachbarschaft zuzugehen? Wie kann Deine Kleingruppe Dich dabei 
unterstützen und ermutigen?  

 

Drei Essentielle Fragen  
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Die folgenden, offenen Fragen sind dazu bestimmt und sollen die Mitglieder Deiner Kleingruppe 
ermutigen, darüber nachzudenken, was sie empfunden haben und was sie, oder die Gruppe tun 
können, als Antwort auf die gehörte Predigt.  
 

1. Was hast Du gehört?  Welcher Teil der Predigt hat Dich besonders berührt?  
2. Was hast Du gedacht?  Wie hat Dich die Predigt herausgefordert, verändert oder Dein 

Denken bestätigt ?  
3. Was wirst Du tun? Wie wirst Du oder Deine Kleingruppe das heute Gelernte in die Praxis 

umsetzen ?  

Kleingruppen Aktionsschritte  

1. Denkt darüber nach, als Gruppe den Health Assessment für Eure Kleingruppe zu machen. 
Dieses Assessment wird Euch helfen, herauszufinden, wie man die 5 Ziele des Lebens mit einer 
Vision besser in Einklang bringen kann und wird Euch nächste Schritte empfehlen, diese Ziele für 
ein Leben mit Vision zu gehen und zu gestalten. Unter dem Link findet Ihr dieses Assessment ( 
nur auf Englisch ):  

https://saddleback.com/connect/smallgroups#spiritualCheckup 
 
2. Wusstet Ihr dass Saddleback jedes Jahr viele neue Kleingruppenkurse produziert und anbietet: 
Du kannst Sie unter diesem Link (bisher nur in Englisch)  

https://saddleback.com/studies finden, welcher Dir Zugang zur immer andauernden und sich 
ständig vergrößernden Saddleback Bibliothek gibt. 

https://saddleback.com/connect/smallgroups#spiritualCheckup
https://saddleback.com/studies

